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Durch das BTHG wird die Eingliederungshilfe ab 2020 nicht mehr Bestandteil der Sozialhilfe sein. Das zur 
Eingliederungshilfe gehörende Leistungsgesetz ist dann Leistungsteil des Verfahrensregelungsgesetzes 
SGB IX. 
 
Zu den Leistungen der Eingliederungshilfe gehören ab 2020 grundsätzlich keine Leistungen für den Le-
bensunterhalt mehr: die Eingliederungshilfe gewährt in der WfbM keine gemeinschaftliche Mittagsverpfle-
gung und in den Wohnstätten gewährt sie keine Verpflegungs- und Unterkunftsleistungen. Die Eingliede-
rungshilfe beschränkt sich in der WfbM auf die Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben und in den 
Wohnstätten auf die Leistungen zur sozialen Teilhabe. Für die Leistungen zur Sicherung des Lebensun-
terhalts ist dann die Sozialhilfe in Form der Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung oder die 
Hilfe zum Lebensunterhalt zuständig. 
 
Auch ab 2020 wird es weiterhin Wohnstätten geben, die ein besonderes Angebot vorhalten für Menschen, 
die in einer Wohnung nicht selbständig leben können. Dieses Angebot wird weiter Leistungen der Verpfle-
gung, Unterkunft und Assistenz umfassen. In den Verträgen wird daher weiterhin die Überlassung von 
Wohnraum mit der Erbringung von Leistungen für Verpflegung und Assistenz verbunden werden. 
 
Für die Wohnstätten sind stationäre Einrichtungen, für die es eine Reihe von sozialrechtlichen Sonderre-
gelungen gibt.  
Ab 2020 zählen die Wohnstätten zu den besonderen Wohnformen, für die es ebenfalls wieder eine Reihe 
von sozialrechtlichen Sonderregelungen geben wird. Viele dieser besonderen Regelungen werden neu 
sein, andere bleiben unverändert erhalten.  
 
Um zu verstehen, was sich ändert, bedarf es der Kenntnis der bestehenden Sonderregelungen im statio-
nären Bereich. Die Arbeitshilfe stellt daher die derzeitige Rechtslage dar und beschreibt dann die ab 2020 
geltenden Regelungen. 
 

Wohnstätte als stationäre Einrichtung 

Sonderregelungen 

 

Wohnstätte als besondere Wohnform 

Sonderregelungen 

 
 
Für die Beispielfälle hat sich in bewährter Weise wieder „Karl“ zur Verfügung gestellt. Er lebt in einer stati-
onären „Wohnstätte“ und hat Anspruch auf „Grundsicherung“ nach SGB XII bzw. auf eine Rente wegen 
voller Erwerbsminderung. Er will auch ab 2020 weiterhin in der Wohnstätte leben. 
 

 



DAS STATIONÄRE WOHNEN 2020 

Leistungsformen der Sozialhilfe 
 

© Kurt Ditschler              4                 

 
Die Leistungen der Sozialhilfe im SGB XII werden ambulant, teilstationär oder stationär erbracht: 
 

Form der Leistungen der Sozialhilfe 

ambulant teilstationär stationär 

 
 
Die Eingliederungshilfe ist derzeit eine Leistung der Sozialhilfe, daher gilt die Zuordnung bis 2020 auch für die Leistun-
gen der Eingliederungshilfe. 
 
 

Form der Leistungen der Eingliederungshilfe 

ambulant teilstationär stationär 

 
 
 

Neuregelung ab 2020 

 
Bei den Leistungen der Sozialhilfe wird ab 2020 weiterhin unterschieden zwischen den bisherigen Leistungsformen: 
 
 

Form der Leistungen der Sozialhilfe ab 2020 

ambulant teilstationär stationär 

 
Ab 2020 ist die Eingliederungshilfe nicht mehr eine Leistung der Sozialhilfe. Die Rechtsgrundlage befindet sich nicht 
mehr im SGB XII, sondern im Teil 2 des SGB IX. 
 
Bei der Eingliederungshilfe wird ab 2020 nicht mehr nach den bisherigen Leistungsformen unterschieden. Die Leistun-
gen der Eingliederungshilfe unterscheiden sich nicht mehr dadurch, dass sie ambulant, teilstationär oder stationär er-
bracht werden. 
 
 

Form der Leistungen der Eingliederungshilfe ab 2020 

ambulant teilstationär stationär 

 
 

Die Folgen für die Praxis: 
 
Es entfallen die bisherigen besonderen Regelungen für die Erbringung von Leistungen der Eingliede-
rungshilfe in (teil-) stationären Einrichtungen: die Eingliederungshilfe erbringt keine Verpflegungsleistun-
gen mehr und übernimmt nicht mehr die allgemeinen Unterkunftskosten. Der Träger der Eingliederungshil-
fe fordert von den Leistungsberechtigten keinen Kostenersatz mehr und leitet keine Rentenansprüche auf 
sich über.  
 

 


